
Rückert, Friedrich: 15. (1836)

1 Zwei Spiegel sind, worin sich selber schaut mit Wonne

2 Die hohe Himmels- und die höchste Geistersonne:

3 Ein Spiegel ist das Meer, von keinem Sturm empört,

4 Ein andrer das Gemüth, von keinem Drang verstört.
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